
Gestaltungsräume  
durch Ordensrecht –
von Frauen für Frauen

Für den Aufbau des Instituts für Ordensrecht - von 
Frauen für Frauen benötigen wir Ihre Hilfe. Die jähr-
lichen Kosten belaufen sich auf 140.000 €, die für 
Personal, Recherchen, Veröffentlichungen und Reisen 
anfallen.  
Bitte unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende,  
um diese wichtige Aufgabe zu bewältigen.

Das Projekt kontinuierlich fördern
Für mehr Planungssicherheit und Qualität unserer 
Arbeit wird uns Ihre kontinuierliche Unterstützung in 
besonderer Weise helfen – etwa durch eine monat-
liche oder jährliche Zuwendung.

Unser Spendenkonto:
Abtei Burg Dinklage
Verwendungszweck: Ordensrecht  
IBAN DE69 2806 5108 0017 5226 01
BIC GENODEF1DIK 
VR-Bank Dinklage Steinfeld

Weitere Informationen und Spendenmöglichkeiten 
finden Sie unter: 
www.institut-ordensrecht.eu   

Wie Sie uns unterstützen können

Abtei Burg Dinklage
Burgallee 3
D – 49413 Dinklage
Tel.: +49 4443 513 0
E-Mail: info@institut-ordensrecht.eu    
www.institut-ordensrecht.eu   

Die Benediktinerinnen von Burg Dinklage sind seit 
vielen Jahren international aktiv und haben hautnah 
mit den Fragen von Ordensfrauen weltweit zu tun. 
Zwei Schwestern unserer Gemeinschaft haben sich 
kirchenrechtlich qualifiziert: Sr. Scholastika Häring (Dr. 
theol. lic. iur. can.) und Sr. Lydia Schulte-Sutrum (Dipl. 
theol.). Die gesamte Gemeinschaft unterstützt sie in 
dieser wichtigen Aufgabe.

Unsere Besonderheiten



I.  BERATUNG VON ORDENSFRAUEN 
Wir unterstützen Ordensfrauen in allen kirchen-
rechtlichen Belangen, jene die von kirchlichen Ins-
titutionen benachteiligt oder missbraucht wurden 
und keine fi nanziellen Mitt el für professionelle Hil-
fe haben. Wir bieten auch kompetenten kirchen-
rechtlichen Rat für alltägliche Fragen innerhalb von 
Ordensgemeinschaft en an.

II.  INTERNATIONALE ZUSAMMENARBEIT 
UND VERNETZUNG
Wir fördern die Zusammenarbeit mit anderen 
benediktinischen Vereinigungen weltweit und 
tragen zur Weiterentwicklung des Kirchenrechts 
bei. Unsere Expertise teilen wir bereits über 
Ländergrenzen hinweg und unterstützen Ordens-
frauen dabei, ihre rechtliche Zukunft  selbst in die 
Hand zu nehmen.

III.  FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG DES 
ORDENSRECHTS AUS FRAUENPERSPEKTIVE
Unser Ziel ist es, das Ordensrecht aus einer Frau-
enperspektive neu zu kommentieren und Wege 
zur Weiterentwicklung auf weltkirchlicher Ebene 
aufzuzeigen. Wir werden den Kommentar ins 
Englische, Spanische und Italienische übersetzen, 
und damit einen Einfl uss auf die zeitgemäße Ent-
wicklung des Ordensrechts weltweit nehmen.

Unsere Arbeit baut auf bestehendem Wissen auf. 
Sr. Scholastika Häring ist seit einigen Jahren im Müns-
terischen Kommentar zum CIC mit dem Ordensrecht 
betraut, konnte jedoch bisher nur in Einzelfällen auf 
Änderungen eingehen. Aufgrund zahlreicher recht-
licher Neuerungen durch Papst Franziskus war und ist 
sie gerade in Frauengemeinschaft en zunehmend als 
ordensrechtliche Expertin gefragt. Auf internationaler 
Ebene engagiert sich Sr. Scholastika insbesondere 
im Kontext des weltweiten Zusammenschlusses der 
Benediktinerinnen (CIB - Communio Internationalis 
Benedictinarum) für eine geschlechtergerechte Struk-
tur in der Kirche.

Unsere SchwerpunkteWir Benediktinerinnen von Burg Dinklage setzen uns 
für ein würdevolles und gleichberechtigtes Leben für 
Ordensfrauen in Kirche und Welt ein. Dazu möchten 
wir das überalterte kirchliche Ordensrecht kritisch 
kommentieren und in den verschiedenen Orden wei-
terentwickeln. Die Überarbeitung des Ordensrechts 
von Frauen für Frauen ist historisch und basiert auf 
unserer benediktinischen Tradition.

Das Kirchenrecht soll dem Leben der Menschen und 
der Gemeinschaft en dienen. Dazu muss es gelesen und 
verstanden werden, gerade auch zwischen den Zeilen. 
Wie könnte man das besser tun als durch Kompetenz 
und die Erfahrung des gelebten Lebens selbst! Dass 
Frauen, Nonnen, einen solchen Dienst anbieten kön-
nen, ist eine hervorragende Nachricht!

Soeur Myrèse Dupagne OSB, Präsidentin EBCR, Belgien

Unsere Erfahrungen

Treff en des CIB-Administrativrates 2019 in Dinklage


